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1. Allgemeine Sicherheitshinweise
Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag,
Verletzungs- und Brandgefahr folgende
grundsätzlichen Sicherheitsmaßnahmen zu
beachten. Lesen und beachten Sie diese
Hinweise, bevor Sie das Gerät benutzen.

1. Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung
– Unordnung im Arbeitsbereich ergibt
Unfallgefahr.

2. Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
– Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Regen
aus. Benützen Sie Elektrowerkzeuge nicht in
feuchter oder nasser Umgebung. Sorgen Sie für
gute Beleuchtung. Benützen Sie
Elektrowerkzeuge nicht in der Nähe von brennba-
ren Flüssigkeiten oder Gasen.

3. Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag
– Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten
Teilen, zum Beispiel Rohren, Heizkörpern,
Herden, Kühlschränken.

4. Halten Sie Kinder fern!
– Lassen Sie andere Personen nicht das
Werkzeug oder Kabel berühren, halten Sie sie
von Ihrem Arbeitsbereich fern.

5. Bewahren Sie Ihre Werkzeuge sicher auf
– Unbenutzte Werkzeuge sollten in trockenem,
verschlossenem Raum und für Kinder nicht
erreichbar aufbewahrt werden.

6. Überlasten Sie Ihre Werkzeuge nicht
– Sie arbeiten besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.

7. Benützen Sie das richtige Werkzeug
– Verwenden Sie keine zu schwachen
Werkzeuge oder Vorsatzgeräte für schwere
Arbeiten.
Benützen Sie Werkzeuge nicht für Zwecke und
Arbeiten, wofür Sie nicht bestimmt sind.

8. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung
– Tragen Sie keine weite Kleidung oder
Schmuck. Sie können von beweglichen Teilen
erfasst werden. Bei Arbeiten im Freien sind
Gummihandschuhe und rutschfestes Schuhwerk
empfehlenswert. Tragen Sie bei langen Haaren
ein Haarnetz.

9. Benützen Sie eine Schutzbrille
– Verwenden Sie eine Atemmaske bei stauber-
zeugenden Arbeiten.

10. Zweckentfremden Sie nicht das Kabel
– Tragen Sie das Werkzeug nicht am Kabel, und
benützen Sie es nicht, um den Stecker aus der
Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das Kabel vor
Hitze, Öl und scharfen Kanten.

11. Überdehnen Sie nicht Ihren Standbereich
– Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung.
Sorgen Sie für sicheren Stand, und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht.

12. Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt
– Halten Sie Ihre Werkzeuge scharf und sauber,
um gut und sicher zu arbeiten. Befolgen Sie die
Wartungsvorschriften und die Hinweise für
Werkzeugwechsel. Kontrollieren Sie regelmäßig
den Stecker und das Kabel, und lassen Sie diese
bei Beschädigung von einem anerkannten
Fachmann erneuern. Kontrollieren Sie
Verlängerungskabel regelmäßig und ersetzen Sie
beschädigte. Halten Sie Handgriffe trocken und
frei von Öl und Fett.

13. Ziehen Sie den Netzstecker
– Bei Nichtgebrauch, vor der Wartung und beim
Werkzeugwechsel, wie zum Beispiel Sägeblatt,
Bohrer und Maschinenwerkzeugen aller Art.

14. Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken
– Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass die
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

15. Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
– Tragen Sie keine an das Stromnetz ange-
schlossenen Werkzeuge mit dem Finger am
Schalter. Vergewissern Sie sich, dass der
Schalter beim Anschluss an das Stromnetz aus-
geschaltet ist.

16. Verlängerungskabel im Freien
– Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelasse-
ne und entsprechend gekennzeichnete
Verlängerungskabel.

17. Seien Sie stets aufmerksam
– Beobachten Sie Ihre Arbeit. Gehen Sie vernünf-
tig vor. Verwenden Sie das Werkzeug nicht, wenn
Sie unkonzentriert sind.

18. Kontrollieren Sie Ihr Gerät auf
Beschädigungen
– Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs die
Schutzeinrichtungen oder leicht beschädigte Teile
sorgfältig auf ihre einwandfreie und bestim-
mungsgemäße Funktion überprüfen. Überprüfen
Sie, ob die Funktion beweglicher Teile in
Ordnung ist, ob sie nicht klemmen oder ob Teile
beschädigt sind. Sämtliche Teile müssen richtig
montiert sein und alle Bedingungen des Gerätes
gewährleisten.
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Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile sol-
len sachgemäß durch eine
Kundendienstwerkstatt repariert oder ausgewech-
selt werden, soweit nichts anderes in den
Betriebsanleitungen angegeben ist. Beschädigte
Schalter müssen bei einer Kundendienstwerkstatt
ersetzt werden. Benützen Sie keine Werkzeuge,
bei denen sich der Schalter nicht ein- und aus-
schalten lässt.

19. Achtung!
– Zu Ihrer eigenen Sicherheit, benützen Sie nur
Zubehör und Zusatzgeräte, die in der
Bedienungsanleitung angegeben oder vom
Werkzeug-Hersteller empfohlen oder angegeben
werden. Der Gebrauch anderer als der in der
Bedienungsanleitung oder im Katalog empfohle-
nen Einsatzwerkzeuge oder Zubehöre kann eine
persönliche Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

20. Reparaturen nur vom Elektrofachmann
Dieses Elektrowerkzeug entspricht den einschlä-
gigen Sicherheitsbestimmungen. Reparaturen
dürfen nur von einer Elektrofachkraft ausgeführt
werden, andernfalls können Unfälle für den
Betreiber entstehen.

21. Austausch Anschlussleitung
Wenn die Anschlussleitung beschädigt wird,
muss sie vom Hersteller oder seinen Kunden-
dienstvertreter ersetzt werden, um Gefährdungen
zu vermeiden.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise
gut auf.

Sicherheitshinweise

Bitte Sicherheitshinweise und Anleitung sorgfältig
lesen und befolgen!

1. Vor sämtlichen Arbeiten, die Sie an der Hecken-
schere vornehmen, ist der Netzstecker zu 
ziehen, z.B.
- Beschädigungen des Kabels
- Säuberung der Messer
- Überprüfen bei Störungen
- Reinigung und Wartung
- Unbeaufsichtigtes Abstellen

2. Die Maschine kann ernsthafte Verletzungen ver-
ursachen! Lesen Sie die Bedienungsanleitung 
sorgfältig zum korrekten Umgang, zur Vorbereit- 
ung, zur Instandsetzung, zum Starten und Ab- 
stellen der Maschine, Machen Sie sich mit allen 
Stellteilen und der sachgerechten Benutzung der 

Maschine vertraut.

3. Die Heckenschere darf nur mit beiden Händen 
geführt werden.

4. Bei Arbeiten mit der Heckenschere auf siche-
ren Stand achten und festes Schuhwerk tragen.

5. Nicht im Regen oder an nassen Hecken schnei-
den und das Gerät nicht im Freien liegen lassen. 
Es darf, solange es nass ist, nicht benutzt wer-
den.

6. Beim Schneiden wird das Tragen einer Schutz- 
brille und eines Gehörschutzes empfohlen.

7. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung wie Hand-
schuhe, rutschfeste Schuhe und keine weite 
Kleidung. Lange Haare in einem Haarnetz tra-
gen.

8. Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung und 
sorgen Sie für sicheren Stand, besonders wenn 
Leitern und Tritte verwendet werden.

9. Während der Arbeit das Gerät im ausreichen-
den Abstand zum Körper halten.

10. Achten Sie darauf, dass sich im Arbeits- oder 
Schwenkbereich weder Mensch noch Tier auf-
halten. 

11. Die Heckenschere nur am Führungshandgriff 
tragen.

12. Kabel aus dem Schneidbereich halten.

13. Die Anschlussleitung vor Gebrauch auf An-
zeichen von Beschädigung und Alterung unter- 
suchen.

14. Die Heckenschere darf nur benutzt werden, 
wenn sich die Anschlussleitung in unbeschädig-
tem Zustand befindet.

15. Netzstecker nicht am Kabel aus der Steckdose 
ziehen. Gerät nicht am Kabel tragen. Jede Be- 
schädigung des Kabels vermeiden.

16. Schützen Sie das Kabel vor Hitze, zerstörenden 
Flüssigkeiten und scharfen Kanten. Beschädigte 
Kabel sofort austauschen.

17. Die Schneideinrichtung ist regelmäßig auf Be-
schädigungen zu überprüfen und lassen 
Sie, falls notwendig, das Schneidwerkzeug sach- 
gemäß durch den ISC-Kundendienst oder einer 
Fachwerkstätte instandsetzen

18. Beim Blockieren der Schneideinrichtung, z.B. 
durch dicke Äste usw., muss die Heckenschere 
sofort außer Betrieb gesetzt werden- Netzstecker 
ziehen und erst dann darf die Ursache der 
Blockierung beseitigt werden.
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19. Bewahren Sie das Gerät an einem trockenen, 

sicheren und für Kinder unzugänglichen Ort auf.

20. Beim Transportieren und bei der Lagerung ist die
Schneideinrichtung immer mit dem Schutz für
die Schneideinrichtung abzudecken.

21. Vermeiden Sie ein Überlasten des Werkzeugs 
und ein Zweckentfremden, d.h. die Hecken-
schere ist nur zum Schneiden von Hecken, 
Sträuchern und Stauden zu verwenden.

22. Nur Leitungen und Steckvorrichtungen verwen-
den, die für den Einsatz im Freien zugelassen
sind; - Anschlussleitung HO7RN-F 2x1,0 mit an- 
gespritztem Konturenstecker.
- Verlängerungsleitung HO7RN-F 3G1,5 mit 
spritzwassergeschütztem Schutzkontaktstecker
und Schutzkontaktkupplung.
- Für den Betrieb von Elektrowerkzeugen wird 
die Verwendung einer Ableitstrom-Schutzein- 
richtung oder eines Fehlerstrom-Schutzschalters 
empfohlen. Fragen Sie bitte Ihren Elektrofach-
mann!

23. Die Heckenschere ist regelmäßig sachgemäß zu
überprüfen und zu warten. Beschädigte Messer
nur paarweise auswechseln. Bei Beschädigung 
durch Fall oder Stoß ist eine fachmännische 
Überprüfung unumgänglich.

24. Pflegen und warten Sie Ihr Werkzeug sorgfältig. 
Halten Sie Ihr Werkzeug sauber und scharf, um 
gut und sicher arbeiten zu können. Beachten und 
befolgen Sie die Hinweise zur Wartung und 
Pflege.

25. Nach den Bestimmungen der landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaften dürfen nur Per-
sonen über 17 Jahren Arbeiten mit elektrisch
betriebenen Heckenscheren ausführen. Unter
Aufsicht Erwachsener ist dies für Personen ab 16 
Jahren zulässig.

26. Benutzen Sie die Maschine nicht mit einer be-
schädigten oder übermäßig abgenutzten 
Schneideinrichtung.

27. Machen Sie sich vertraut mit Ihrer Umgebung 
und achten Sie auf mögliche Gefahren, die Sie 
wegen des Maschinenlärms vielleicht nicht hören 
können.

28. Niemals versuchen, eine unvollständige 
Maschine zu benutzen oder eine, die mit einer 
nicht genehmigten Änderung versehen ist.

29. Der Gebrauch der Heckenschere ist zu ver-
meiden, wenn sich Personen, vor allem Kinder 
in der Nähe befinden.

30. Kinder dürfen die Heckenschere nicht benutzen.

31. Die Lärmentwicklung am Arbeitsplatz kann 85 
dB(A)überschreiten. In diesem Fall sind Schall- 
und Gehörschutzmaßnahmen für den Bedien-
enden erforderlich. 

32. Sorgen Sie immer dafür, dass alle Handgriffe und
Schutzeinrichtungen angebracht sind, wenn die
Heckenschere benutzt wird.  

2. Gerätebeschreibung (siehe Bild 1)

1. Schwert
2. Handschutz
3. Führungsgriff mit Schalttaste
4. Schieber
5. Handgriff mit Schalttaste
6. Netzleitung
7. Kabelzugentlastung
8. Stoßschutz
9. Schwertschutz (o. B.)

Achtung! Ein Betreiben der Heckenschere ohne
Handschutz ist nicht zulässig.

3. Montage des Handschutzes

Den beiliegenden Handschutz (Bild 1/Pos. 2) wie in
Bild 2 montieren und mit den beiliegenden Schrau-
ben befestigen.

4. Erklärung des Schildes (siehe Bild 3)

1. Warnung
2. Vor Regen und Nässe schützen.
3. Vor Inbetriebnahme Gebrauchsanweisung 

lesen.
4. Stecker sofort vom Netz trennen, wenn die 

Leitung beschädigt oder durchtrennt wurde.
5. Augenschutz und Gehörschutz tragen
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5. Technische Daten

Netzanschluss 230 - 240 V ~ 50 Hz

Leistungsaufnahme 680 W

Schnittlänge 500 mm 

Schwertlänge 585 mm

Drehzahl n0 1500 min-1

Schnitte/min 3000

Zahnabstand 20 mm

max. Schnittstärke 16 mm

Schallleistungspegel LWA 108,1 dB

Schalldruckpegel LpA 95,1 dB

Vibration ahv 3,8 m/s2

Schutzklasse II/�

Gewicht 4,3 kg

Geräusch und Schwingungen wurden gemessen
nach EN 50144-2-15.

6. Netzanschluss
Die Maschine kann nur an Einphasen-Wechselstrom
mit 230-240V ~ 50Hz Wechselspannung betrieben
werden. Achten Sie vor Inbetriebnahme darauf, dass
die Netzspannung mit der Betriebsspannung lt.
Maschinenleistungsschild übereinstimmt.

7. Bestimmungsgemäße Verwendung

Achtung! Diese Heckenschere ist zum Schneiden
von Hecken, Büschen und Sträuchern geeignet.
Jede andere Verwendung, die in dieser Anleitung
nicht ausdrücklich zugelassen wird, kann zu
Schäden an der Heckenschere führen und eine
ernsthafte Gefahr für den Benutzer darstellen.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehen-
de Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für
daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzungen
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht der
Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden.
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-

trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

8. Inbetriebnahme und Bedienung

Die Heckenscheren ist mit einer Zweihand-Sicher-
heitsschaltung ausgestattet. Sie arbeitet nur, wenn
mit der einen Hand der Schalter am Führungshand-
griff (Bild 1 / Pos. 3) und mit der anderen Hand der
Schalter am Handgriff (Bild 1 / Pos. 5) gedrückt wird.
Wird ein Schaltelement losgelassen, bleiben die
Schneidmesser stehen.

Drehbarer hinterer Handgriff (Bild 4/5)
� Die Heckenschere ist mit einem drehbaren hin-

teren Handgriff ausgestattet. Er kann nach links 
und rechts sowohl um 45° als auch um 90° ge-
dreht werden. Dazu den Schieber (4) in Pfeil-
richtung ziehen und den Handgriff drehen. Zum 
Zurückdrehen des Handgriffes muss der Schieber
(4) wieder in Pfeilrichtung gezogen werden. Nach-
dem der Handgriff wieder in der Normalstellung 
ist, muss der obere Schieber zum Arretieren nach 
vorne geschoben werden.

Zur Durchführung von Vertikalschnitten sollte der 
Handgriff um 90° gedreht werden.

Bitte achten Sie dabei auf den Auslauf der
Schneidmesser.
- Prüfen Sie bitte die Funktion der Schneidmesser. 

Die beidseitig schneidenden Messer sind gegen-
läufig und garantieren dadurch eine hohe 
Schneidleistung und ruhigen Lauf.

- Befestigen Sie vor dem Gebrauch das Verlänger-
ungskabel in der Kabelzugentlastung (siehe 
Bild 6).

- Für den Betrieb im Freien sind dafür zugelassene 
Verlängerungsleitungen zu benutzen.

9. Arbeitshinweise
� Außer Hecken kann eine Heckenschere auch 

für den Schnitt von Sträuchern und Gebüsch 
eingesetzt werden.

� Die beste Schneidleistung erreichen Sie, wenn 
die Heckenschere so geführt wird, dass die 
Messerzähne in einem Winkel von ca. 15° zur 
Hecke gerichtet sind (siehe Bild 7).

� Die beidseitig schneidenden gegenläufigen 
Messer ermöglichen ein Schneiden in beiden 
Richtungen (siehe Bild 8).

� Um eine gleichmäßige Heckenhöhe zu errei-
chen, wird das Spannen eines Fadens als 
Richtschnur entlang der Heckenkante empfoh-

D
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len. Die überstehenden Zweige werden abge-
schnitten (siehe Bild 9). 

� Die Seitenflächen einer Hecke werden mit 
bogenförmigen Bewegungen von unten nach 
oben geschnitten (siehe Bild 10).

10. Wartung, Pflege und Aufbewahrung
� Bevor Sie die Maschine reinigen oder abstellen, 

bitte zuerst ausschalten und Netzstecker ziehen. 
� Um stets beste Leistungen zu erhalten, sollten 

die Messer regelmäßig gereinigt und geschmiert 
werden. Entfernen Sie die Ablagerungen mit  
einer Bürste und tragen Sie einen leichten 
Ölfilm auf (siehe Bild 11).

Verwenden Sie bitte biologisch abbaubare Öle.

� Den Kunststoffkörper mit leichtem Haushalts- 
reiniger und feuchtem Tuch säubern. Keine 
aggressiven Mittel oder Lösungsmittel verwen- 
den.

� Vermeiden Sie unbedingt ein Eindringen von 
Wasser in die Maschine. Spritzen Sie das Gerät 
nie mit Wasser ab.

� Zur Aufbewahrung kann die Heckenschere mit 
passenden Schrauben und Dübeln an der Wand 
befestigt werden (siehe Bild 12).

11. Störungen
� Gerät läuft nicht: Überprüfen Sie, ob das

Netzkabel ordnungsgemäß angeschlossen ist
und prüfen Sie die Netzsicherungen.
Falls das Gerät trotz vorhandener Spannung
nicht funktioniert, senden Sie es bitte an die
angegebene Kundendienstadresse.

12. Entsorgung
Achtung!

Die Heckenschere und deren Zubehör bestehen aus
verschiedenem Material, wie z. B. Metall und
Kunststoffe.

Führen Sie defekte Bauteile der Sondermüllent-
sorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in der
Gemeindeverwaltung nach!

13. Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben
gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident- Nummer des Gerätes
� Ersatzteil- Nummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter www.isc-
gmbh.info
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Product-Management
Weichselgartner

General-Manager

gemessener Schallleistungspegel LWA = 101 dB

garantierter Schallleistungspegel LWA = 104 dB  
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig. � Technische Änderungen vorbehalten
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Sehr geehrte Kunden! 

verlängert bei allen Werkzeugen, Maschinen und Geräten die Her-
stellergarantie auf mindestens 5 Jahre!

Sollte trotz unserer Qualitätskontrollen einmal ein Defekt auftreten, bringen Sie dieses Produkt bitte
- unter Mitnahme des Originalkaufbeleges - in eine unserer Filialen, wo dann entweder eine kosten-
lose Verbesserung durch den Hersteller veranlasst oder ein Austausch vorgenommen wird. 

Sollte ein Garantiefall nicht eindeutig feststellbar sein, behalten wir uns vor, das Produkt zwecks
Überprüfung an den Hersteller oder eine autorisierte Fachwerkstätte zu senden.

Ausgenommen von der 5 Jahre Zgonc - Garantie sind Mängel, die nicht auf einen Material- oder Her-
stellungsfehler, sondern auf Verschleiß, unsachgemäßen Gebrauch, Bruch oder mangelnde Wartung
und Pflege zurückzuführen sind. 
Hierbei sind die Garantiebestimmungen des Herstellers bindend!
Bitte beachten Sie die Bedienungsanleitung! Danke.

� ZGONC Handel GmbH

Modecenterstrasse 3

A-1030 Wien
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie
kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchli-
che oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht
zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwen-
dungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 5 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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